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Ab 28. Juni bei freiem Eintritt

Karlsplatz rüstet sich
für Kino unter Sternen

Im Resselpark flimmert von 28. Juni bis 
20. Juli täglich ein Film über die Mega-
Leinwand. Natürlich wieder bei freiem Ein-
tritt! Zur Eröffnung steht „Talea“ (mehr Infos 
auf den Seiten 16,17) auf dem Programm.

Opfer ist außer Lebensgefahr

Gefängnis-Messerstich: 
„Zu wenig Personal!“

Wie berichtet soll Ralph B. (30) in der Jus-
tizanstalt Josefstadt Thomas G. (24) nie-
dergestochen haben. FP-Nationalrat Chris-
tian Lausch ist alarmiert: „Es fehlen alleine 
in der Josefstadt mindestens 100 Beamte.“
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Heftige Wortduelle brachte 
der erste Tag der Rechnungs-
abschluss-Debatte im Ge-
meinderat – aber auch eine 
Finanzstadträtin, die nicht 
viel von den Lesegewohnhei-
ten der Opposition hält.

Denn erwartungsgemäß 
zerlegten Blau und Schwarz 
das Zahlenwerk wegen der 
Rekord-Schulden von 4,349 
Mrd. Euro („Heute“ berichte-
te). Finanzstadträtin Renate 
Brauner dagegen hält diese 

Summe für eine „überschau-
bare Größe“. Ihr Befund: 
„Wien steht gut da, Wien ist 
wirtschaftlich gesund.“ Das 
würden Studien belegen.

Diese Aussage ließ im Saal 
die Wogen hochgehen. Von 
FP und VP setzte es Gejohle, 
Lachen und Zwi-
schenrufe. Brau-
ners Konter: „Ich 
kann mir schon 
vorstellen, dass Sie 
lachen. Sie lesen 
wahrscheinlich 
nur Micky Maus!“

Budget-Streit: „Opposition liest nur Micky Maus!“
Micky-Maus-
Sager: Renate 
Brauner
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„Es war eine Festnahme wie 
aus dem Lehrbuch“, ist Cobra-
Einsatzleiter Thomas Pinkel 

stolz auf seine Mitar-
beiter. Nach einem Hinweis aus 
Niederösterreich wurde Jan K. 

rund um seine 
Wohnung in 
Simmering ei-
nen Tag lang be-
obachtet – 
Sonntagvormit-
tag schlug die 
Spezialeinheit 
zu: „Der Ver-
dächtige hat im 
Fast-Food-Res-
taurant in der 
Simmeringer 
Hauptstraße ge-

frühstückt, da haben wir 
zugegriffen. Er hat sich 
nicht gewehrt und die 
drei Banküberfälle auch 
bereits zugegeben“, er-

klären Robert Klug und 
Michael Mimra vom Landes-
kriminalamt Wien.

Weil er kein Geld mehr für 
Spiel-Automaten und Drogen 
hatte, soll der Amstettner zwi-
schen Jänner und Mai mit einer 
Gaspistole bewaffnet drei Ban-
ken überfallen haben – eine Fi-
liale gleich zwei Mal. „Er hätte 
es auf jeden Fall wieder getan“, 
sind sich die Kriminalisten ei-
nig. Von der Beute ist kein Cent 
mehr übrig, K. wartet hinter 
Gittern auf seinen Prozess.

Weil er Geld für Drogen und Spiel-Automaten 
brauchte, überfiel der Niederösterreicher Jan K. 

(32) drei Banken. Nach einem Kaffee und McMuffin 
klickten für ihn jetzt aber die Handschellen.

Bankräuber bei Frühstück 
bei McDonald’s verhaftet

frühstückt, da haben wir 
zugegriffen. Er hat sich 
nicht gewehrt und die 

klären Robert Klug und 

eil er Geld für Drogen und Spiel-Automaten 
brauchte, überfiel der Niederösterreicher Jan K. 

bei McDonald’s verhaftet

Von Barbara Jandl

Auf diesen Fahndungsfotos wurde K. erkannt – und verhaftet.

Von Robert Zwickelsdorfer
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Martina Wolf
Erste Bank
Margareten

… dass die Österreicherinnen 
und Österreicher heuer 3,4 Mil-
liarden Euro für ihren Urlaub aus-
geben wollen? Das klingt nach 
einer großen Summe, ist aber 
dennoch um fast 20 % weniger 
als im letzten Jahr. Das durch-
schnittliche Urlaubsbudget liegt 
bei 900 Euro, im letzten Jahr 
waren es noch 1.100 Euro. Die 
Heimat ist ungeschlagen das be-
liebteste Urlaubsziel der Öster-
reicherinnen und Österreicher: 
28 % wollen innerhalb von Öster-
reich verreisen, 17 % wollen nach 
Italien und 14 % nach Kroatien. 
Wie wird im Urlaubsland bezahlt? 
77 % nutzen Bargeld, 49 % die 
Bankomat- oder Kreditkarte. 
Grundsätzlich ist ein Mix aus et-
was Bargeld für Taxifahrten oder 
Snacks und den Karten für grö-
ßere Zahlungen empfehlenswert.

Rückfragen an:
frage@erstebank.at
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